
Kartoffelpreise 11. KW 2024

     alle Preise in €/dt von - bis Ø VwØ von - bis Ø VwØ von - bis Ø VwØ von - bis Ø VwØ von - bis Ø VwØ

Erzeugerpreis, frei Erfasser oder Abpacker festkochend 33,0 – 43,0 39,5 39,5 36,0 – 43,0 40,5 40,0 36,0 – 45,0 41,5 41,5 36,0 – 43,0 39,5 39,0 36,0 – 48,0 42,0 42,0

im Nahbereich, Handelsklasse I, lose, vorw. festk. 33,0 – 43,0 38,5 38,5 35,0 – 43,0 39,0 38,5 35,0 – 45,0 41,0 41,0 35,0 – 43,0 39,0 38,5 36,0 – 48,0 41,0 40,0

vor Abzug der Sortierkosten mehlig koch. 33,0 – 43,0 39,5 39,5 36,0 – 43,0 40,5 40,0 36,0 – 45,0 41,5 41,5 36,0 – 43,0 39,5 39,0 36,0 – 48,0 42,0 42,0

Versandhandelsabgabepreise festkochend

lose vorw. festk.

mehlig koch.

Großhandelsabgabepreise festkochend

mit Sack vorw. festk.

Mindestliefermenge eine Palette mehlig koch.

Erzeuger- Verbraucher-Direktverkehr festkochend 85,0 – 90,0 87,5 87,5 75,0

10/12,5 kg Säcke + 25 kg vorw. festk. 80,0 – 100,0 89,0 89,0 110,0 75,0 135,0

mehlig koch. 85,0 – 90,0 87,5 87,5 75,0

Abgabepreise für geschälte Kartoffeln festkochend 135,0 – 142,0 139,0 139,0 111,0 – 142,0 129,5 129,5 99,0 – 142,0 126,5 126,5 116,0 – 142,0 130,0 130,0 116,0 – 142,0 130,0 130,0

franco, Mindestliefermenge 50 kg vorw. festk. 118,0 – 160,0 139,5 138,0 110,0 – 142,0 126,0 126,0 99,0 – 150,0 129,5 129,5 116,0 – 142,0 130,0 130,0 116,0 – 142,0 130,0 130,0

roh mehlig koch. 135,0 – 142,0 139,0 139,0 116,0 – 141,0 131,5 131,5 99,0 – 142,0 126,5 126,5 116,0 – 142,0 130,0 130,0 116,0 – 142,0 130,0 130,0

Abgabepreise für geschälte Kartoffeln festkochend 155,0 – 160,0 157,5 157,5 136,0 – 160,0 149,0 149,0 129,0 – 168,0 147,5 147,5 136,0 – 160,0 149,0 149,0 136,0 – 160,0 149,0 149,0

franco, Mindestliefermenge 50 kg vorw. festk. 150,0 – 160,0 155,0 155,0 136,0 – 160,0 149,0 149,0 129,0 – 168,0 147,5 147,5 136,0 – 160,0 149,0 149,0 136,0 – 160,0 149,0 149,0

gedämpft mehlig koch. 155,0 – 160,0 157,5 157,5 136,0 – 160,0 149,0 149,0 129,0 – 168,0 147,5 147,5 136,0 – 160,0 149,0 149,0 136,0 – 160,0 149,0 149,0

Bezugspreise Packer

Land (auch Ausland), 

Sorte

Frittenrohstoff 40 mm+; 360g UWG,

ab Versandstation

Schälware, ab Versandstation

Verarbeitungsrohstoff

Futterkartoffeln

SachsenSachsen-Anh. ThüringenMecklenb.-Vorp. Brandenburg
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Mecklenburg - Vorpommern
Am Speisekartoffelmarkt bleiben die Erzeugerpreise stabil auf dem Vorwochenniveau. Das vorhandene Angebot kann die Nachfrage im Packbereich ausreichend bedienen.
Der Absatz im Lebensmitteleinzelhandel und in den Discountern wird als zufriedenstellend bewertet. Aufgrund der hohen Kartoffelpreise wird überwiegend Discountware
nachgefragt und dementsprechend auch verstärkt im LEH angeboten. Der Feiertag am Freitag, den 8. März lockte viele Touristen in die Küstenregion. Das kurbelte den
Speisekartoffelabsatz dort merklich an. In der vergangenen Woche sind im Discountbereich die ersten Frühkartoffeln aus Ägypten angeboten worden. Die Vermarktung der
Frühkartoffeln lief ruhig an. In der kommenden Woche wird das Angebot an ägyptischen Frühkartoffeln in den Lebensmittelmärkten deutlich zunehmen. Die
Schälkartoffelpreise sind vereinzelt leicht erhöht worden.

Brandenburg
Die Erzeugerpreise für Speisekartoffeln bewegen sich überwiegend auf dem Niveau der vergangenen Woche. Einzelne Packer haben den Preis nach oben angepasst, um
Zukauf zu ermöglichen. Im Schnitt sind die Preise für alle drei Sortentypen im Vergleich zur Vorwoche um 50 Cent/dt gestiegen, für vorwiegend festkochende Knollen auf 39
EUR/dt und für die festkochenden und mehlig kochenden Sorten auf 40,5 EUR/dt. Die Nachfrage in den Lebensmittelmärkten ist zufriedenstellend. Zum Wochenende werden
die ersten ägyptischen Frühkartoffeln im Premiumbereich angeboten. In der Direktvermarktung ab Hof bleiben die Preise für Großgebinde stabil. Der Absatz hat dort im Monat
März merklich zugenommen. Die Schälkartoffelpreise bleiben unverändert.

Sachsen
Am Markt für Speisekartoffeln wird von für die Jahreszeit typischem Absatz berichtet. Das knappe Angebot passt zur Nachfrage. Die am Markt angebotenen Mengen an
Speisekartoffeln sind begrenzt, das betrifft insbesondere die vorwiegend festkochenden und mehlig kochenden Sortentypen. Die Läger leeren sich, möglicherweise wird auch
Ware in Erwartung weiter steigender Preise zurückgehalten. Im Vergleich zur Vorwoche haben die Erzeugerpreise leicht zugelegt. Die obere Preisspanne liegt inzwischen bei
48 EUR/dt frei Erfasser oder Abpacker. Top Qualitäten sind kaum verfügbar, so werden auch für mittlere Qualitäten hohe Preise gezahlt. Tschechien und Polen sind gute
Abnehmer, sie kaufen mittlere Qualitäten zu hohen Preisen. Ägyptische Frühkartoffeln sind diese Woche eingetroffen, sie werden demnächst das Sortiment in den
Handelsketten erweitern. Am Schälkartoffelmarkt gibt es keine Veränderungen.

Sachsen - Anhalt
Die Preise für Speisekartoffeln bleiben unverändert auf dem Vorwochenniveau. Das aktuell hohe Preisniveau begrenzt die Nachfrage in den Lebensmittelmärkten. Die
Endkonsumenten suchen preiswerte Alternativen. Im Sortiment der Ketten wird der Anteil der Discountkartoffeln erhöht. In Sonderpostenmärkten sind Preise möglich, welche
deutlich unter den derzeit üblichen Erzeugerpreisen liegen. In Kürze geht die Pflanzsaison los, bis dahin wollen einige Erzeuger die Läger geräumt haben. Teils drängen
aberkannte Saatgutpartien in den Speisekartoffelmarkt. Packer berichten von zunehmendem Lagerdruck. Der Versandhandel im Inland ist sehr verhalten. Packer nehmen
überwiegend eigene Lagerbestände und kaufen nur vereinzelt zu. Der Export nach Polen und Tschechien läuft nach wie vor, allerdings mit angezogener Handbremse mangels
Angebot. Die Schälkartoffelpreise bleiben unverändert auf dem Niveau der vergangenen Woche.

Thüringen
Packer berichten von steigenden Preisen im Zukauf von Speiseware. Die Qualitäten der angebotenen Kartoffeln sind je nach Sorte sehr unterschiedlich. Entsprechend groß ist
die Preisspanne, zwischen 35 und 43 EUR/dt für vorwiegend festkochende Sortentypen. Ungewaschene Ware in 7,5 kg Gebinden ist diese Woche weiter im Angebot.
Speiseware in 4 kg Tüten ist zu sehr niedrigen Preisen in der Werbung. Ägyptische Frühkartoffeln kommen in Kürze, teils noch in dieser Woche in die Regale der
Lebensmittelketten. Es wurden Bezugspreise von 78 und 82 EUR/dt franko von Packern genannt. Insgesamt wird von einer ruhigen Nachfrage am Speisekartoffelmarkt
berichtet, teils durch Aktionsware etwas belebt. Die Schälkartoffelpreise verharren auf dem Vorwochenniveau.
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Preisentwicklung im Mittel der ostdeutschen Bundesländer Preise in €/dt, ohne MwSt., ab Station

Erzeugerpreis, vorw. festkochend geschälte Kartoffeln, roh, festkochend
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